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Verlag und Redaktion freuen sich, ihnen im Christmonat das Neujahrsblatt

aushändigen zu können. Die gewohnte Vielgestaltigkeit war
wiederum möglich, weil sich neben den bewährten bisherigen

Folgende Beiträge bilden den Inhalt:
Max Byland schildert uns, wie Aarburg um seinen Lebensraum kämpft.
in der Reihe «Prominente Aarburger» ruft uns Waiter Ruesch den um die
Jahrhundertwende schweizerisch berühmte Statistiker Emii Näf
in Erinnerung.
50 Jahre Feuerwehrpikett Aarburg wurde von W. Eichenberger,
als Kenner der Materie, zusammengetragen.
Einige bewährte Mitglieder berichten über 60 Jahre Ruderclub Aarburg.
P. Müller führt uns in das Naturschutzgebiet Looweiher in Oftringen.
Was ist ein Binsenlicht? Dr. Hugo Champion berichtet aus seinem
Fachgebiet «Feuer und Licht».

Ais Fortsetzung bringen wir einen Ausschnitt aus dem Kräuterbuch
des Adamum Lonicerum, Doctorem zu Franckfort am Mayn 1582.

Ebenfalls in Fortsetzung der Reihe «Musikinstrumente» behandelt
Esther Müller-Glur die Geschichte der Flöte.

Als Ergänzung zum ietztjährigen Beitrag gibt uns Adolf Merz
noch Kostproben aus den Skizzenbüchern von E. H. Michaelis,
dem Topographen der ersten Aargauer Karte.

Die Flussfahrt der Zürcher mit dem Hirsebreitopf nach Strassburg.
1576 dürfte die « Wasserratten» nach wie vor ansprechen.
Ais 11. Fortsetzung und Schluss lesen wir über das Leben und Sterben
des berüchtigten Gauners Bernhart Matter.

Dr. Christian Zindei zeigt uns die Ausgrabungen im Rutigertälchen
anhand der Fotos von A. Gmünder und J. Mäder.

Edwin Hämmerte, Küngoidingen, hat die «Kleine Aarburger Chronik»
gewohnt meisterhaft zusammengestellt.
Es freut uns, wenn ihnen, Heber Leser, das vorliegende Neujahrsblatt
unterhaltende und belehrende Stunden verschafft. Sofern Sie an seinem
Weiterbestehen mittragen möchten, bitten wir Sie um Überweisung eines
bescheidenen Betrages an unsere Kosten. Allen unsern Inserenten und
Gönnern danken wir für Ihre Unterstützung herzlich.

Mit den besten Wünschen für 1979

Woodtli Et Co, Buch- und Offsetdruck, Aarburg
Redaktion: Dr. Hugo Müller, Ölten.
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